
RnzeigMtt zur Laibaclier Zeitung Rr. N
Dienstag dcn 3. April 1888.

5 ^ " ^ N r . 2 9 l .

^welte exec. Feilbietnng.
R r d ? ^fertigten k. k. Aezirksgeiichte
^ M i o n 5 b'lamtt gemacht, dass' in der
von S i ' ^ ^ drr Fr. Theresia Samec
^ter s.?,^'"ch Dr. Schmidingcr) gegen
50 ^"°"vonObertucheiu,x',!c).292fl.
ersten'^',5' ^^gcn Erfolglosigkeit des

^llbietungs-Termlnes am
zur z ^ -̂ A p r i l I « 8 «
^ l i l l l t ^ / l e c u t i u e n Feilbietnng der
»elneind, /?'lage ^ i l 41 :u1 Catastral-
»vird. "bertllchcin geschritten werden

Vläsz ^ezuksgericht Stein, am 4ten

^ Nr. 1350.

>..:.. Neuerliche
, V H e . Feilbietung.
M l ^ ^ "nsuchen des Jakob Bozic von
5 - ^ l i , . Ä bie mit dem Bescheide vom
."ichtez ^ ' Z 4«4.^ b e w i l l i g laut
^ 4 ^ ^ ° " 2^. Dezember 18«? »c,
^"ltibe ^ ^.^uchtlos gebliebene dritte
f ^ v ^ k ? " b l k t u n g der dem Johann
^ fl. a e l ^ ^anarevc gehörigen, auf
^ l a g e V " b t e n Realität Grundbuchs-

^arevc «.c^ ^ ^ Catastralgemeindc
"Us den

^ l n i t t a ^ A p r i l ^ « « " ,
^ . ^ k. Ä ^ , » ^ ' Hiergerichts bestimmt.
l V ^ H M s g e r i c h t Loitsch. am 13ten

^ C i r L v . . St. 698.
^vrsalne zemljisčine

^ a h n,°k r aJn° sodiäCe v Velikih

H dovoi!!JO A n t o ™ Zu*cka iz (ior.
Ä 1 J a m ? >se »«vrsilna dražha

l t > v / f !
e p e »ega zemljišča, vpU

l | . n e obfime Turjak v Turjaku

^ p°rviVaO l o č u j e 'a d v a d r a ž b e n a

i n S i n a
 2 5 - « » a j »

^ ? s o d i ^ d
q°

 1 2 ' u r e dopoludne

a f U^ c ^ ceni? P n P r v e m r ( ' ) k u l e

< m * C ^ V ? » vrednost, „ri
h o d dalo U d l I ) 0 d l 0 v r e d "

W r a ž l ) eni ",
P o C v s a k ^8°Ji, vsled katerih jo

V > Ä komT5" V a r f t ' i n e v ^ o k c

» l " > «oVIZeinl-)eknjižni izpisek

h ^ne ? J O , - s o d l ^ e v Velikih
°-'ehruvarja 1888.

(1385—3) Nr. 2074.

Zweite e<rec. Feilbietunq.
Znm hiergl'richtlichen Ediclc vom 7ten

Februar l. I.', Zahl 1023, wird bekannt
gemacht, dass zu der ans den 12. l. M . an-
geordneten ersten executive!! Feilbietung der
Iohaun Dolinar'schen Realität >>>,!» Land-
tafel-Einlage Zahl 67 lein Kauflustiger
erschienen war, und es bei der auf den

16. A p r i l 1 8 8 8
anberaumten zweiten Feilbietnng sein
Verbleiben habe.

Laibach am 17. März 1888.

(1420—3) N r 7 l 4 9 7

Zweite exec. Feilbietuuff.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird hiemit bekannt gemacht, dass in der
Execntionssache des Franz Flerin von
Stein (durch Dr. Pirnat) gegen Anton
Orazenl von Oroßlaschna ,>l!ln. 20 f l.
97 kr. s. A. wegen Erfolglosigkeit des ersten
Feilbietungstermines am

14. April l. I.
znr zweiten executive» Fcilbietuug der
Realität Einlage Zahl 57 acl Catästral
Gemeinde Laalc geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 11 ten
März 1888.

(1387—2) Nr. 1154.

Executive
Realitäten - Versteigerunss.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Cesare Fin-
sterwald von Trieft die executive Verstei-
gerung der dem Johann Kerzisnik von
Landstraß gehörigen, gerichtlich auf 1250
Gulden geschätzten Realitäten nil) Ein-
lage Zahl 280 der Catastralgcmcindc
Landstraß Einlage Zahl 366 der Cata-
stralgemcinde Heiligenlreuz und Einlage
Zahl 188 der Catasttalgrmeiude Ostcrc
bewilligt nnd hiczu zwei Fcilb'elungs-Tag-
sakungen, und zwar die erste auf den

1 1 . A p r i l
und die zweite anf den

16. M a i 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Oerichtskanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegcbcn
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Üicitationsconnuission zn erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle und die
Ornudbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen ReMratnr eingesehen werden

tt. k. Bezirksgericht Landstraß, am
17. Februar 1888.

(1267—3) Nr. 1218.

Efcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Stcuer-

amtcs in Gottschee die executive Verstei-
gerung der dem Anton Kulovic von
Mrauen gehörigen, gerichtlich auf 310 f l .
geschätzten, acl Grnndbuch «ud Einlage
Zahl 93 der Eatastralgemeinde Hinter»
berg vorkommenden Realität bewilligt und
hiezn zwei Feilbictllngs Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . A p r i l
und die zweite auf den

16. M a i 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an-
gemdnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten Feilbictnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint-
angegebrn wird.

' Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 18ten
Februar 1888.

^1272—3) Nr. 926.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottjchcc wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Auttina

von Banjalola die executive Versteigerung
der dem Anton Kcrlavic von Mranen
gehörigen, gerichtlich auf 310 fl. geschätzten,
aä Grundbuch «ub Einlage Zahl 93 der
Catastralgemcinde Hinterberg vorkommen-
den Reaiität bewilligt nnd hiezu zwei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

11. A p r i l
und die zweite anf den

16. M a i 1888.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssikc mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein 10proc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexlract tonnen in der dies-
acrichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oottschee, am 10ten
Februar 1888.

(1323-2) Nr. 754.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird dem unbekannt wo abwesenden For-
tunat Ferkolj von Sela erinnert, dass die
von der Johanna Ferlolj von Sela gegen
ihn eingebrachte Klage pels). 273 fl., wo-
rüber die Summar-Verhandlung auf den

13. A p r i l 1 8 8 8 , '
vormittag« um 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wnrde, dem ihm hiermit
bestellten Eurator aä ac^lum Franz Zorc
von Lopata zugestellt worden ist, mit
welchem diese Rechtssache insolange ver-
handelt werden wird, bis der Geklagte
entweder selbst oder durch einen ordnungs-
mäßig ausgewiesenen Machthaber vertreten
erscheint.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
23. Februar 1888.

( 1 1 8 6 - 3 ) Nr. 325.

Erinnerung
an J o h a n n S o t l a r . dessen Erbm
und Rechtsnachfolger unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dem Johann Sotlar. dessen
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Klansek. Gruudbesiher
in Verhovo Nr. 26. die Ersitzungsklage
auf Anerkennung der Bcfitzrechte auf die
Realitäten Einlage-Zahlen 111 und 112
der Catastralgemeinde Vcrhooo überreicht,
und ist die Tagsatzuug aus den

10. A p r i l 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertrctnng
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Hermann von Ratschach
als Curator »6 aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechtcu Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Weye ein-
schreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 29sten
Jänner 1888.
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V 7 A I * 1 A I * A I 1 w u n l e e i n antiker Ring,
W \ / I 1 U 1 U l l in it ovalem Kranz und
mit Hauten besetzt, atf dem Wege vom Ver-
pflegs-Magazin zurFranciscaner-, Herz-Jesu-,
St. Peter-, Dom-, Florians- und St. Jakobs-
kirche, Judengasse und Schul-Allee. Der red-
liche Finder wolle denselben gegen gute
Belohnung beim Verpflegs-Magazln ab-
geben. (1511)

mp"* Billige
Kaffee. Tß^

Ich versende franco und verzol l t
einen vorzüglichen (1501) 4—1
Java , fein und kräftig . . . . ä fl. 1 • 68
Gold-Java, grossbohnig. . . . » » 185
Ceylon, schönst blau » » l -90
Santos , tadellos rein » > 1 • 62

in plombierten Säckchen von 5 Kilo.

Gr. Widemann
FeMkirch (Vorarlberg).

Gresuclit

wird eine anständige Witwe
in vorgerückten Jahren zur Führung einer
kleinen Haushaltung bei einem alten Herrn.

Näheres in F r a n s Müllers Annon-
oen-Bureau . (14%) 3—2

Ein Lehrling
aus einem besseren Hause wird in einem
hiesigen Modewaren-Gesohäfte sofort
aufgenommen.

wo ? sagt die Administration der «Lai-
bacher Zeitung». (1460) 5—2

x Foünsflorser Koble
wird nur gegen vorherige Bestellung
per Correspondenzkarte jeden Diens-
t a g und F r e i t a g zugestellt. Post-
porto wird vergütet. Eine Probe genügt,
um sich 7.u überzeugen, dass Fohns-
dorfer Kohle vermöge ihrer Vorzüg-
lichkeit trotz höherer Preise das ver-
hältnismässig billigste Brennmaterial
ist. Fohnsdoifer Kohle (wovon man
nur Zweidrittel auszulegen braucht)
brennt sehr intensiv, verbrennt rein,
lässt wenig Asche und erfordert nur
sehr wenig Holz zum Unterzünden.
Partien von 50 bis zu 1 Centner
a b w ä r t s ä 56 bis 63 kr . per
Gentner. — Plombe und Abtragen
separat. Complete Waggonladung ent-
sprechend billiger. (1491) 2-2

P ^ * Die Säcke sind plombiert.

T. Debevec
Allgem. Kohlenverschleiss -Agentie

HilHchorgasse Nr. 3 (Recher'sches
Haus).

M CACAO ^
und

CHOCOLADE
(48fiä) 961 ^^^BRP^B^V^B

VICTOR BinHB
SCHMIDT & SÖHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhäudlern,

in Laibach bei Herrn Peter
L a s s n i k . — Versendung in die Provinz
per Postnaclinahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., AJleegasHe

Nr. 48 (nttchat dem Sndbahnhofe).

Wegen Erkrankung des Eigenthümers
ist das (1474) 6—3

Cafe Tedesco
(Deutsches Kaffeehaus) in Tries t preis-
würdig zu verkaufen. Das Local ist in gutem
Zustande, frisch renoviert und in bester
Position. Reflectanten belieben sich direct
an den Eigenthümer ebenda zu wenden.

Fichtensamen
1887er Feohsung , vorzügliche Qualität,

offeriert

Leo Graf Auersperg'scta Forstamt
zu Hammerstiel, Post Brunndorf bei

Laibach. (1484) ü—2
(1020—2) Nr. 561.

Curatorsbestellung.
Ueber die iNage 66 p r : ^ . 26sten

Jänner 1888, Zahl 561, der minder-
jährigen Johanna Vogrin von ^rcZnjuvcc
(durch den Vormund Mathias Aabic von
Kleinlachina Nr. 1 und die Mutter Var-
bara Vogrin von CreZnjovec) gegen den
in Amerila befindlichen Georg Äabic von
Trebnjovec Nr. 12 wegen Anerkennung
der Vaterschaft und Alimentationsleistnng
sammt Anhang wird die Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

12. M a i 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet und dem Geklagten Herr Peter
Persche von Tschernembl zum Curator
aä actum bestellt und diesem die Klage
zugestellt.

' K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
t. Februar 1888.

^1226—3) Nr. 1704.

Curatorsbestellung.
Den unbekannt wo in Amerika be-

findlichen Tabulargläubigeru Marko Dra-
govan sowie den verstorbenen Georg
Draguvan sen. und Katharina Dragovan
von Gabrovc, respective deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, wird Herr
Franc Stajer, k. k. Notar in Mottling,
zum Curator acl aetum bestellt uud deln«
selben die Realfeilbictungsbescheide zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 28sten
Februar 1888.

(1277—2) Nr. 1353.

Erinueruug
a n M a r t i n S k u f c a von Setsch 3ir. 16,

jetzt unbekannt wo in Amerika.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

dem Mart in Skufca von Setsch Nr. 16,
jetzt unbekannt wo in Amerika, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Kösel von Setsch die Klage
6s pra68. 22. Februar 1688, Z. 1353,
M o . 320 sl. s. A. hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

13. A p r i l 1 6 8 8

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklag-

ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr uud Kosten
den Josef Verderber von Oottschee Nr. 115
als Curator a6 aelum bestellt.

Mart in Skufca wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheint
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellt und diesem Gerichte namhaft
macht, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreitet und die zu seiner Ver-
theidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Haud
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 24sten
Februar 1888.

X£. l t . eo i ioesHionicür toH

Universal-Speisen-Pulver
des Dr . G ö l i s in W i e n . — Seit 1857 Handels-ftrtikel. (Protok.M

Diätetisches Mittel; bisher unerreicht in Beiner Wirkung auf dio loic*j{fl!
Lüslichkt'it (insbosondoro) schwor vnrdiiuliclnir Speisen, dio Verdauung una^J?*,
reinigung, dio Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt «s boi t il" !C

e
zwoimuli{?oin und liin^or fortgesetztem Gebrauche mittolbiir boi: VerdauungSSOhvWn i
Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Trägheit der Gedärme, O^r i ]
schwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu solchen, Hamprrnoiaw
leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautauaschlägen, periodisone»»
Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, in <lor eingewurzelte
Gicht und in dor Tuberculose. — Jini Mineral-Wassercuren loistot os sowohl v
als wührond des (jobraiiclioa der.solbon sowio zur Nachcur vnr/ii^lichs' Dionstn. ~~*\r
haben In den meisten Apotheken und Droguengesohäften der Österr«"
ungar . Monarohle. (W&) b "

Cßiitrai-Dopot (Versendung täglich):
WIEN, Stephansplatz 6 (Zwettlhof)-

Prois einer grossen Schacbtol fl. 1,26, oinor Icloinnn 84 kr. ö.W.
P^* Daa p. t. Fublioum wird gebeten, amdrüoklloh Dr. Gölla' Unlvor0*

SpelflepalVOr zu vorlmi»fi!ii und g e n a u umiu« jirotukolliurtu S(!liiitziiiarki! zu liüiiclitcn. < ' ^ w ___

Die neueste Nummer
(Nr. 2334) der .Illusttirten Zeitung» enthält unter anderem folgende, auf dc"

Tod des Kaisers Wilhelm
uud den

Regierungsantritt Kaiser Friedrichs l!l.
bezügliche Illustrationen:

Begrüßung des Kaisers Friedrich III. ans dem Verliner Vahnhofe zu L e i M
durch den ssiirsten Bismarck.

Empfang des Waijers Friedrich III. bei seiner Anlunft ans dem Bahnhofe m
Charlotlcnbnrg.

Dns Palais des Kaisers Friedrich in Berlin.

Uebersührung der Leiche Kaiser Wilhelms nach der Domlirche.
Die Parade-Ausstellung in der Domkirchc. (Doppelseitig.)
Der Sarg des Kaisers im Conduct. . , . ,
Das Lcichcnlieganmlis: Der Sarg des Kaisers. Die Minister mit den > " " ^

insignieu. Die Fürstlichkeiten im Conduct.
Die Beisetzung Kaiser Wilhelms im Mausoleum zu Charlolteuburg, , >.Z
Das Iunerc des Mausoleums iu Charlottenburg. Begräbnisstätte des llon'U

Friedrich Wilhelm III., der Konigin Lnise und des Kaisers Wilhelm.
Die Gruft im Mausoleum zu Charlottcnburg.
Die Ehrensalve.

Trauermarsch auf den Tod Kaiser Wilhelms, für Pianoforte componiert von
Carl Neineckc. ^

Einzel-Preis dieser 4 Bogen ('l2 Seiten) starken Nnmmcr. in Umschlag 1 l>'
2« l r . , ,nit Postucrsendnng 1 f l . :l<l l r . .̂

Vorräthig bei (!4!12) ^ -

Buchl)andlung in ^'ailiach. ^ .

(1268—2) Nr. 1674.

Euratorsbcstellunff.
Dem Josef Kröpf von Schalkendorf,

nun unbekannt wo in Amerika abwesend,
wird hiemit erinnert, dass der in Sachen
des Mathias Iaklitsch voll Schalkendorf
gegen ihn erflossene Talmlarbcscheid
Zahl 11367 M o . 100 st. s. A. dem ihm
unter einem aufgestellten Curator »6
acwm, Herrn Florian Tomitsch von Gott-
schee, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 5ten
März 1888.

(86U^2) Nr. 469.

UebertrlMng
exec. Nealfcilbietungen.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
Stein wird mit Bezug auf das Edict
vom 14. November 1887, Zahl 8600,
hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen des Exccutionsfilhrers Franz Van«
ftotie von Nozece die executiven Neal-
feilbictlmgs-Tagsatzmlgcn auf den

5. M a i und
8. J u n i 1 8 8 8

mit dem vorigen Anhange übertragen
worden seien.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 21sten
Jänner 1888.

^riS^

EuratorsbestellllNg.^f
Dem Josef Kresse von ^ D

Nr . 24. nun unbekannt wo w lZ del
abwesend, wird hiemit erinneH , Ia-
in der Executionssache des ^ M s i '
klitsch von Gottschec gegen chn l ^ ̂ M ^
sanlmt Anhanq erflossene M ' il<el"
bescheid Zahl 732, dem i h " " He-
ml gestellten Curator "6 u ' " ' " , ^ellt

Dor ian Tomitsch von Got tsch" '^

wurde. alll 5t^'
K.t. Bezirksgericht Oottschee,

März 1888. ^ ^ ^ ^ Z .

(1284—3) ^, . . .

Curatorsbestelluw^5
Den verstorbenen Änw" ^ . ^

Helena, Theresia, geb- 3 ^
und Matthäus Z" ld"r"c M ^
Hren, alle' von Z i rkus ^chfolg^
lich deren unbekannten N ") ^^knlh,^,,
wurde Iernej Trebar H ^ ^ h H
C u r a t o r s ^ . u m . b e s t ^
der für dieselben bestlmmte.l.^^ M
der Maria Znidarsic von I fforde"Hl
ergaugene diesgerichtl.ch W ' j ^ 7 , ^
bescheid vom 2!). Oltolicr ^ ^
8339, zugefertigt. . ^ a»N

K. l. Bezirksgericht ^ » i , ^ ^
März 1888. ^ ^ ^ ^ " " "

Drucl und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


